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Städtebaulicher Realisierungswettbewerb
Neuwerk-West / ehemalige Eiderkaserne

Stadt Rendsburg

INFORMATIONSPLAN

M. 1: 3.000 (im Original)

Stand: 18.03.2014

LEGENDEINFORMATIONSPLAN

Bestandsgebäude Wettbewerbsgebiet: Umnutzung erwünscht 
(mit Geschossigkeit und Nummerierung gem. Masterplan)

Lärmbelastung durch Straßenverkehr B 77 / 202

Bestand

Wettbewerbsgebiet

H ÖPNV (Buslinien 10, 11 und 12)

LEGENDE

Gebäude 

überwiegend Wohnen

Gemeinbedarf, Kultur, Bildung

Flächennutzung 

großflächige Gehölzstruktur

private Grün- und Freiflächen 

öffentliche Grün- und Freiflächen

Paradeplatz

Wasserfläche (Untereider, Stadtsee)

Verkehr + Infrastruktur 

Sammel- und Anliegerstrassen

öffentliche Parkplätze

Sonstige Abgrenzungen 

Sanierungsgebiet "Neuwerk-West (ehem. Eiderkaserne)"

Haupterschließung

Programmvorgaben

Natur und Landschaft

Verkehr + Infrastruktur 

Städtebau

Imissionen

I

Vernetzung mit den nordwestlich angrenzenden 
Grünräumen; landschaftliche Verknüpfung zur 
Untereider / zum Stadtpark /-See

Haupterschließung,
Bundesstraße B 77 / 202 (Anschlussstelle Rendsburg-Mitte)

Stadtumbaugebiet "Neuwerk-West (ehem. Eiderkaserne)/Stadtpark"

Abgrenzung Stadtteile

verdichteter Einzelhandelsbestand Königstraße

P

zu erhaltende denkmalgeschützten Anlagen und 
Kulturdenkmale D

erhaltenswerter Baumbestand  
(gem. Baumkataster Stand 2009)

SPe  Extensiv gepflegte Grünanlagen (Gehölze) 
(gem. VU Stand 2008)

Erweiterungen für vorhandenen, angrenzende Nutzungen

A Archäologische Funde

Flächen mit besonderer Bedeutung für Naturschutz: 

RHH

H Hubschrauberlandeplatz

 Lärmimmissionen (gem. Gutachten Stand 23.12.2013))

II

Bereich 1

Bereich 2

Baugrundbeschaffenheit (gem. Gutachten Stand 06.03.2014)

LPB II

LPB III

4

Mischnutzung

Lärmschutzwand mit Höhenangabe3,00 m

• Qualitätvolles Quartier mit einer Mischnutzung aus: 

• Kleinteilige Mischung von EFH und MFH mit 
Schwerpunkt verdichtete EFH mit Freiraumbezug

• Verhältnis von Wohneinheiten in 
Mehrfamilienhäusern zu Einfamilienhäuser:
30% zu 70%

• Verzahnung mit Umgebung durch 
Freiflächenkonzept und Verbesserung der 
Verkehrsanbindung

• Bildung von Bauabschnitten

- nachfragegerechtem, innerstädtischen Wohnen, 
- Bildung, Gesundheit und Dienstleistungen; 

Ziele und Planvorgaben:

Vorprüfung

Stadt Rendsburg
Städtebaulicher Realisierungswettbewerb 
„Neuwerk-West/ ehemalige Eiderkaserne“

Informationsplan

www.archi-stadt.de

Stadt Rendsburg, vertreten durch BIG 
Städtebau GmbH als treuhänderischer 
Sanierungsträger
offener, zweistufiger  
Realisierungswettbewerb
2014

Auslober

Verfahrensart

Verfahren

Ziel des anonymen Wettbewerbes war die städte-
bauliche Entwicklung einer ehemaligen militärischen 
Konversionsfläche zu einem qualitätvollen innerstädti-
schen Quartier mit einer Mischung von Wohnen, Bildung 
und Arbeit unter Berücksichtigung und Nachnutzung der 
bestehenden denkmalgeschützten Substanz.

Wettbewerbsbetreuung

Wettbewerbsaufgabe

1. Preis
ISR Stadt + Raum GmbH & Co. KG, Haan 

Luftbild Verfahren mit Competitionline

Presse

 Städtebaulicher Realisierungswettbewerb Neuwerk-West/ehemalige Eiderkaserne Stand: 13.05.2014 Auslobung Teil B 

 

 ARCHITEKTUR + STADTPLANUNG, Hamburg 20  

 

Aufzählung der denkmalgeschützten Bestandsgebäude (Eine Foto-
dokumentation über die Gebäude wird beigefügt): • Gebäude 3 (ehemaliges Stabsgebäude – jetzt Schulgebäude 

für die Herderschule und das Helene-Lange-Gymnasium) 
• Gebäude 4 (sogenanntes „Eiderschlösschen“) • Gebäude 5 (ehemaliges Offiziersheim) • Gebäude 9 (bereits verkauft und nicht mehr Bestandteil des 

Wettbewerbs), 
• Gebäude 13 (ehemaliger Marstall) • Gebäude 14 (ehemaliger Marstall) • Gebäude 17 (ehemaliges Sanitätsgebäude) • Gebäude 19 (ehemaliges „Verheiratetenhaus“ und später Ge-

fängnis), 
• Gebäude 20 (ehemalige Reithalle) • Gebäude 21 (ehemalige Pferdeklinik) • Gebäude 22 (ehemaliger Pferdestall)  

 

Gebäude 13 (ehemaliger Marstall) 

 

Gebäude 14 (ehemaliger Marstall) 

Für die nachfolgend aufgelisteten Gebäude gibt es Nutzungsvor-
schläge, aber noch keine konkreteren Konzepte: 

 

STÄDTEBAULICHER 
REALISIERUNGSWETTBEWERB 

NEUWERK-WEST/EHEMALIGE EIDERKASERNE 
Stadt Rendsburg 

 
AUSLOBUNG 

April 2014 
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Verteilung Bruttobauland  

 

 
 
Verteilung Nettobauland 
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Verteilung der Wohneinheiten 

  
 
Verteilung der Wohneinheiten in Prozent 
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Grün- / Freiflächenstruktur 

Abgrenzung öffentliche und private 

Flächen 

stadträumlich-landschaftliche Ver-

knüpfungen / Wegenetz mit Anbin-

dung an die Umgebung 

Begegnungsorte / Freizeitflächen 

 

Umgang mit bestehendem Grün 

 Abgrenzung öffentlich/privat ablesbar,  

öffentliche Nachbarschaftsplätze 

Orthogonales Rad/Fußwegesystem durch öffentliche Grünzonen 

 
 

öffentlicher Grünzug mit Spielangeboten und historischen Spuren 

Grüne Allee, grüne Höfe, öffentliche Nachbarschaftsplätze 

vielfach nicht berücksichtigt. Nur am Rand bleibt er wesentlich erhalten.  

 
Denkmalschutz 

Erhalt/Umgang mit denkmalge-

schützten Anlagen/Kulturdenkmale 

besondere Maßnahmen 

 Ergänzung durch verschiedenartige Blockstrukturen;  

Marstallgebäude: Werkstatt und Ateliers, Wohnen in den Anbauten 

vereinzelte „Spuren“ in den Grünanlagen 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz 

Klimaschutz Konzept 
  

Wärmeversorgung 
 gemeinschaftliches Nahwärmenetz (Blockheizkraftwerk – kein Standort an-

gegeben) 

Regenrückhaltung 
 Unterbringung in Grünflächen, nicht konkretisiert 

Oberflächenentwässerung  Versickerung in Grünflächen, nicht konkretisiert 

 
Wirtschaftlichkeit 

Berücksichtigung der Tragfähigkeit 

des Bodens 

Erschließungsaufwand 

Anteil öff Grün 

 Nordwestlicher Bereich aufgelockert bebaut, ohne hohe Baukörper 

 

mittel 

mittel 

 

 
 
 

Ortsbesichtigung
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Vielfältige 
Nachbarschaften 

Neuwerk 

 
 

 
Konzeptbeschreibung  

Einbindung in das Stadtgefüge  Ausbildung von vier Quartieren nördlich und südlich einer zentralen Grün-
achse; Einbindung über Fuß/Radwegesystem 
II-III(+ St)-geschossige Mehrfamilienhäuser entlang Allee 
in den Quartieren Reihen-/Ketten-, und Gartenhofhäuser),  
Auflösung zu den Rändern in Einfamilien-/Doppelhäuser 

Haupterschließung 
 
 
Nebenerschließung 

 Ringschluss zwischen Arsenalstraße/Lilienstraße 
Ausbildung als Allee als „Abrundung der blockförmigen Stadtstrukturen und 
Auftakt der „Nachbarschaften Neuwerk“ 
eine Nord- / eine Süd-Achse mit Ringen/Stichen um/in die einzelnen Blöcke 

Grün-/Freiflächenstruktur  formelle Grünstrukturen im Bereich der denkmalgeschützten Gebäude  
Wohnnachbarschaften gegliedert durch informelle Grünzüge 
Hauptgrünzug: Ost-West-Verbindung (b = 28 m) 

 
Städtebauliche Kenndaten in ha in % 

Gesamtgeltungsbereich 18,26 100 

öffentliche Flächen  6,46 35 

öffentliche Grünflächen 3,54 19 

öffentliche Verkehrsflächen 2,62 14 

eigenständige straßenunabhängige Fuß- und Radwege 0,30 2 

private Flächen 11,80 65 

Flächen für Gemeinbedarf 1,17 7 

Nettobauland  10,63 58 

davon bebaute Fläche (GR) 4,62  

davon Fläche für Stellplätze und Zufahrten 1,26  

davon private Wohnwege u. sonstige versiegelte Flächen 0,82  

davon unversiegelte Freiflächen und Gärten 4,31  

GRZ 0,43   

GRZ m.Ü. 0,63  

  

11,01 








